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Familie-Osthushenrich-Stiftung 

Nachwuchsgeiger 
für das neue 
Streichorchester 

Gütersloh (jed). Musik liegt 
in der Grundschule Isselhorst in 
der Luft. Mit der Umwandlung 
zur Offenen Ganztagsschule 
(OGS) sowie mit der Übernahme 
durch einen Trägerverein im 
Sommer ist auch die Randstun­
denbetreuung intensiv ausgebaut 
worden. Außer Sport, Chinesisch, 
und Reiten an unterschiedlichen 
Tagen gibt es viele weitere inte­
ressante Angebote. 

So steht der Mittwoch für eini­
ge der Grundschüler inzwischen 
ganz im Zeichen der Musik. Zwei 
Instrumentallehrer der Musik­
schule Senne wollen eine Gruppe 
von 20 Mädchen und Jungen als 
musikalische Anfänger des drit­
ten und vierten Schuljahrs nach 
und nach zum „Streichorchester 
der Grundschule Isselhorst" for­
men. 

Claudia Damian, Schulleiterin 
und Vorsitzende der Einrichtung 
sieht darin einen Teil der Bega­
bungsförderung, die sich der Trä­
gerverein als ein Ziel der schuli­
schen Ausbildung auf die Fahne 
geschrieben hat. Die Rektorin be­
tont: „Das Streichorchester ist 
ein wichtiger Teil unseres Kon­
zepts. Wir bieten darin allen Kin­
dern, auch solchen die Zuhause 
sonst vielleicht nicht die Möglich­
keit hotten, die Gelegenheit, ihre 
musikalischen Interessen auszu­
probieren." Damit auch wirklich 
jedes Mädchen und jeder Junge 

sein Wunschinstrument lernen 
und spielen kann, gab es in den 
Sommerferien Probierstunden. 
Musiklehrer Jürgen Hillbrink 
war sich sicher, jedes Kind findet 
das geeignete Instrument - und er 
behielt Recht. 

Dank großzügiger Spenden 
schaffte der Trägerverein nach 
den Ferien für einen „mittleren 
vierstelligen Betrag" einen Kon-
trabass, zwei Celli, drei Brat­
schen sowie 14 Geigen an. 2000 
Euro des Gesamtbetrags stellte 
dabei allein die Familie-Osthus-
henrich-Stiftung zur Verfügung. 
Nach den ersten Übungsstunden 
stellte Christiane Ziegele, Ge­
schäftsführerin des Vereins OGS 
Isselhorst fest: „Alle Kinder wol­
len mitmachen." Zu ihrer und zur 
Überraschung der Eltern trat zu­
sätzlich ein pädagogischer Effekt 
ein. Christiane Ziegele: „In der 
Gruppe gibt es immer ruhige und 
unruhige Kinder. Interessanter­
weise werden auch die eher unru­
higen Kinder durch die Musik 
entspannter." 

Auf die ersten Hörproben müs­
sen Eltern, Angehörige und Spen­
der indes noch eine Weile warten. 
Während der anstehenden Weih­
nachtsfeiern sowie bei anderen 
Schulfesten gibt es später aber 
sicherlich noch genug Gelegen­
heit, den jungen Nachwuchsmu­
sikern des „Streichorchesters der 
Grundschule Isselhorst" zu lau­
schen. 

Bauen das Streichorchester auf: (v. 1.) Lisa Marie (zehn Jahre), Christiane Ziegele (Geschäftsführerin OGS 
Isselhorst), Burghard Lehmann, (Geschäftsführer der Familie Osthushenrich-Stiftung), Claudia Damian 
(Schulleiterin und Vorsitzende OSG Isselhorst) und Raja (acht Jahre). Bild: Dünhölter 


